
In einem Brief mit dem Titel „Lehrer zu sein“ würdigt Brigitte Macron
das Andenken an Samuel Paty
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Die First Lady, die sich aufgrund eines Kontaktes mit einer infizierten Person in
Isolation begeben hat, wird am Mittwoch nicht an der Seite von Emmanuel Macron
bei der nationalen Ehrung von Samuel Paty anwesend sein. Dennoch legte sie Wert
darauf, die Erinnerung an den ermordeten Geschichts- und Erdkundelehrer mit
einem Brief mit dem Titel „Lehrer zu sein“ zu würdigen.

Brigitte Macron wird nicht an der nationalen Ehrung von Samuel Paty teilnehmen können, die
diesen Mittwoch an der Sorbonne organisiert wird. Dennoch hat sie in einem Brief an den
Parisien – Aujourd’hui en France mit dem Titel „Lehrer zu sein“ das Andenken an diesen am
vergangenen Freitag in Conflans-Sainte-Honorine enthaupteten Lehrer gewürdigt.

„Lehrer zu sein bedeutet, zu vermitteln und vorwegzunehmen, den Unterricht mit besonderer
Aufmerksamkeit vorzubereiten, denn jede Stunde ist wichtig […] es bedeutet, einen
Lichtschimmer in den Augen der Schüler zu finden […] es bedeutet, ihre kritischen
Denkfähigkeiten zu entwickeln, um sie frei zu machen. All das, Samuel, wusstest du, und
besser noch, du hast es verkörpert“, schrieb die Frau von Emmanuel Macron.

Sie hörte die Nachricht in einem Zug
Unseren Kollegen von Le Parisien zufolge erfuhr sie im Zug auf dem Rückweg von einer
zweitägigen Reise nach Valence (Drôme) von dieser Tragödie. Vier Tage zuvor war sie selbst
in einem College in Yvelines, in Chesnay-Rocquencourt, und las das Jahresdiktat der
Vereinigung Ela, die gegen Leukodystrophie kämpft.

„Sie hat immer an den Ehrungen teilgenommen, aber sie hat sich nie so engagiert, indem sie
eine solche Botschaft geschrieben hat. Es war sehr wichtig für sie, in Worte zu fassen, was sie
im Moment fühlt“, sagt ihr Büro. Aufgrund ihrer Isolation wird sie die Zeremonie am Mittwoch
nur aus der Ferne verfolgen können.

Brigitte Macron ist seit 30 Jahren Lehrerin in Straßburg und unterrichtet immer noch. Seit
letztem Jahr gibt sie am Institut für Arbeitsberufe Literaturunterricht für Erwachsene in Clichy-
sous-Bois (Saint-Saint-Denis).


